
Griaß Gott mitanand,

kaum isch dia  Zeit  umgstellt,   scho
isch   glei   mea   eher   dunkel.   Der
Winter   hat   anfangs   dieses   Monats
schon ein kurzes Gastspiel gegeben
und so genießen wir umso mehr die
derzeitigen   milden   Temperaturen
und das ruhige Herbstwetter.  Wenn
es abends schneller dunkel ist, kann
man   die   Abende   auch   mal   anders
genießen. Ein gutes Buch lesen, ge­
meinsam mal wieder Mensch ärgere
dich nicht spielen oder vieles mehr.

Einen   schönen   ruhigen   Herbst
wünscht

Ihr Redaktionsteam

Verein für Gartenbau und
Landespflege

Festabend 100 Jahre

Der   Verein   für   Gartenbau   und
Landespflege möchte sich bei allen
Mitgliedern und Freunden herzlich
für die rege Teilnahme an der 100­
Jahr­Feier  bedanken.  Ganz  beson­
ders   bedankt   sich   der   erste   Vor­
sitzende Hans Engel bei allen hel­
fenden   Händen,   die   das   Fest   zu
einer   gelungenen   Veranstaltung
werden ließen. 

Auf  der  Feier   erhielt  Frau  Helma
Röhlich   und   Herr   Walter   Schmid
den ersten Preis für den schönsten
Garten.  Die  höchste  Sonnenblume

Schwabeggs befand sich im Garten
von Elisabeth  Artner­Schedler  mit
3,85  Metern.  Geehrt  wurden  auch
langjährige   Mitglieder,   besonders
erwähnt   sei   dabei   Ehrenmitglied
Josef   Rohrer   mit   65   Jahren   Mit­
gliedschaft und Ludwig Mayer der
mit 68 Jahren die längste Mitglied­
schaft des Vereins aufweisen kann.
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Termine
So. 1.11. Allerheiligen
Mi.  4.11.  15:00 Spielenachmittag

im Schulsaal Schwabegg
Sa.   7.11.   Aktion   Hoffnung:   Alt­

kleidersammlung
So, 15.11. Volkstrauertag
Mi. 18.11. 14:00 Kreatives Gestal­

ten – Spansterne
Mo.   30.11.   Besinnungstag   der

Frauen Leitershofen 9–16 Uhr
24.,   27.11.,   1.12.  Schützen:  Ver­

einsmeisterschaft   und   Weih­
nachts­ und Königsschießen

Terminvorschau
Do.   10.12.   19:00   Rorate  Frauen­

gruppe (ohne Adventsfeier)
Sa. 5.12. Nikolausfeier Schützen
So. 13.12. Dorfweihnacht

Müllabfuhr
Altpapiersammlung: Sa. 31.10.
Tonne: Di., 3.11., Di., 17.11.
Gelber Sack: Mi., 4.11., 18.11.
Blaue Tonne: Mo., 16.11.
Möbelbörse KoHo: Sa., 14.11.



Bänke renoviert

Friedrich  Hörwick  und   sein  Sohn
haben kürzlich die Ruhebänke des
ganzen Dorfs   repariert  und  erneu­
ert. Dabei wurden 8 renoviert und 7
komplett neu erstellt. Das Holz da­
für   wurde   von   Georg   Mayer
gespendet   und   von   Sylvest   Grotz
und   Hans   Bertele   unentgeltlich
zugeschnitten.   Ebenso   wurde   ein
Steg erstellt und die drei Hinweis­
schilder zur Kapelle erneuert.

In  diesem Zusammenhang  gibt   es
einen  Wettbewerb.  Wer   als   erster
den   genauen   Standort   der   beiden
folgenden   Bänke   Herrn   Hörwick
unter Tel. 8770 nennt erhält einen
kleinen Preis:

Bank 1 steht wo?

Bank 2 steht wo?

Veteranenverein
Der   Veteranenverein   sammelte
dieses Jahr wieder für die Kriegs­
gräberfürsorge.   Nach   13   Jahren
wurde dieses Jahr der Rekorderlös
von 590 Euro gespendet. Der Vete­
ranenverein bedankt sich dafür bei
Ihnen recht herzlich. FH

Gefunden
Am   Friedhof   wurde   eine   Hand­
heckenschere   gefunden.   Der
Besitzer wird gebeten sich bei Frau
Port zu melden.

Schützengesellschaft
Schwabegg

Sieg bei Stadtmeisterschaft

Bei   der   Stadtmeisterschaft   in
Schwabmünchen   anläßlich   deren
100­jährigen   Bestehens   konnten
die Schwabegger Schützen Spitzen­
plätze erzielen. Stadtmeister wurde
Andreas   Engel,   Vize­Stadtmeiste­
rin  Rita  Engel  und  Stadtmeisterin
der Jugendklasse Karina Keller vor
ihrer  Schwester  Lydia  Keller.  Der
dritte Stadtmeister bei der Luftpis­
tolenklasse   war   mit   Armin   Mai
ebenfalls wieder ein Schwabegger.
Ebenso errangen die Schützen aus
Schwabegg den Meistbeteiligungs­
preis.

Erfolge bei Gaupokalschießen

Beim Gaupokalschießen in Großai­
tingen   errangen   Ulrike   Franz   und
Karina   Keller   die   ersten   beiden
Plätze auf die Jubiläumsscheibe.
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Frauengruppe
Spielenachmittag

Am   Mittwoch,   den   4.11.   um   15
Uhr   trifft   sich   die   Frauengruppe
Schwabegg   zu   einem   Spielenach­
mittag   im   alten   Schulsaal.   Einge­
laden ist   jeder,  der einen gemütli­
chen   Nachmittag   bei   Kaffee,   Tee
und Kleingebäck verbringen möch­
te.   Wie   bei   den   anderen   Spiele­
nachmittagen   werden   Spiele   zur
Verfügung gestellt, es können aber
auch   gerne   eigene   mitgebracht
werden.

Kreatives Gestalten

Am   Buß­   und   Bettag,   Mittwoch,
18.11. um 14 Uhr können im alten
Schulsaal große Spansterne gebas­
telt werden. Für Kinder gibt es die
Möglichkeit  kostenlos kleine Ster­
ne   auf   Zahnstochern   zu   basteln.
Um zu wissen wieviel Material wir
bestellen   müssen,   bitten   wir   um
Anmeldung bis Montag, den 2.11.
bei   Elisabeth   Dießenbacher   Tel.
71838 und Uschi Mai Tel. 6469.

Fahrt zum Christkindlesmarkt

Am Freitag,  den  4.12.   fahren  wir
um 13:30 Uhr (Haltestellen Kirche
und Berg/Wendeplatz) nach Lindau
zur Hafenweihnacht. Dort erwarten
uns festlich geschmückte Buden in
romantischer   Atmosphäre.   Der
Fahrpreis beträgt 13 Euro pro Per­
son.  Die Rückfahrt   ist   für 18 Uhr
geplant. Anmeldungen sind bereits
möglich   bei   Elisabeth   Dießenba­
cher Tel. 71838 und Uschi Mai Tel.
6469.

Rorate

Die  Rorate   für  die  Mitglieder  der
Frauengruppe   findet   am  Donners­
tag, dem 10.12. um 19 Uhr statt. Da
dieses   Jahr   die   Dorfweihnacht
durchgeführt wird, entfällt die nor­
malerweise anschließende Advent­
feier.

Sportverein
Die   Damenmannschaft   der   SV
Schwabegg ist jetzt Tabellenführer.
Dies ist vor allem den letzten drei
überragenden   Siegen   gegen   DF
Stoffen   (5:2),   TSV   Finning   (9:0)
und den SV Prittriching (15:0)  zu
verdanken. JH

Feuerwehr
15.11. Volkstrauertag (alle!)

19.11. 19:30 Jugend, T. Mundl

27.11. 19:30 Abschlußübung Jugend

Bauernregel
Wenn die Martinsgänse auf dem

Eise gehen, muss das Christkind im
Schmutze stehn.

Schwäbisch G´schwätzt
Letztes Mal suchten wir  „Benzga“.
Benzga sind hohe runde Gräser in
Feuchtwiesen,   die   dem   Schnitt­
lauch ähnlich sehen. Heute wollen
wir einen Begriff von Xaver Sched­
ler wissen:

Was isch „reada“?
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Mysteriös!
Mysteriöse   Vorfälle   ereignen   sich
scheinbar nicht nur in Filmen son­
dern auch in Schwabegg:

So geschehen vor einer guten Wo­
che:   Ein   Autofahrer   fuhr   aus   der
Leuthau   kommend   auf   Höhe   der
Metzgerei   Mayr,   als   aus   der   Ge­
schäftsausfahrt ein PKW rückwärts
herausfuhr.   Er   hielt   an   um   den
PKW   herauszulassen.   Als   sich
dieser bedrohlich (ständig piepend)
zwischen     seinem   Auto   und   dem
angrenzenden   Zaun   hindurch
zwängte sah der wartende Fahrer zu
seinem Entsetzen, dass in dem aus­
parkenden  PKW gar  niemand  saß.
Erschrocken sprang dieser aus sei­
nem Wagen und musste ungläubig
mit   ansehen   wie   das   Auto   mit
laufendem   Motor   und   piepen­
derweise weiter rückwärts fuhr und
sich   in   der   Einfahrt   der   Baustelle
der   Familie   Wank   neben   die
Mörtelsilos   parkte,   den   Motor   ab­
stellte und stehen blieb. Kurz darauf
kamen die Besitzer von ihrem Ein­
kauf  und  glaubten  an  einen  Dieb­
stahl,   als   Sie   Ihr   Fahrzeug   nicht
vorfanden.   Mit   Einkaufstüten   und
dem   Autoschlüssel   in   der   Hand
hörten  Sie dann die Erklärungsver­
suche des entgeisterten Autofahrers,
dass   sich   ihr   Fahrzeug   unter   den
Augen   eines   Zeugen   selbstständig
umgeparkt   hatte.   Ob   die   Besitzer
wissen,   was   für   ein   intelligentes
Auto sie besitzen, oder ob sie es in
Zukunft noch alleine lassen können
ist leider nicht bekannt. Auch mein

Nachfragen   bei   einem   Kfz­Fach­
mann   lässt  nur  eine  Erklärung  zu:
Mysteriös!  Man stelle  sich  vor,  so
etwas passiert einem in einem Park­
haus.   Verstecken   spielen   mit   dem
eigenen Auto. Entsetzlich! RM
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Wichtige Telefonnummern
Feuerwehr/Notrufzentrale  112  Poli­
zei  110  Krankenhaus   SMÜ  508­0
Vergiftungen  089 19240 (Giftzentra­
le  München,  Klinik  Rechts  der   Isar)
Wasserwerk  9633­71   /   0175   295
8950   (SMÜ/Mittelstetten)  Stauden­
wasser 08262 9692­0 (Birkach, Klim­
mach, Schwabegg) Erdgas Schwaben
0800 182 8384 Strom/ LEW 9680­22
THW  903066   (kein   Notruf)  Klär­
anlage  0175   2958952  Pfarrbüro
4521  Landratsamt  0821   3102­0
Stadt Schwabmünchen 9633­0 

Öffnungszeiten
Rathaus Mo­Fr 8­12, Do auch 14­18
Bauschuttannahmestelle  Fr.  15­  18,
Sa.   10­15  Grüngutannahmestelle
Breitlehenstraße  (9633­36)   Fr.   15­
18, Sa. 10­15  Gebrauchtmöbelbörse
Konradshofen 2. Sa. im Monat 10­12
Jugendkulturzentrum  (72204)   Di,
Do   15­20,   Fr   16­21  Museum
(950260) Mi 14­17, So 10­12 u. 14­17
Stadtbücherei  (79791)  Di  9­13  und
14­18, Mi 14­17, Do 14­18, Fr 14­17
Friedhöfe (9633­60) 01.10. bis 31.03.
Mo­So   8­18   Uhr   01.04.   bis   30.09.
Mo­So   6­20   Uhr   Allerheiligen,
Allerseelen,   Totensonntag,   Heilig
Abend   bis   20   Uhr  Wertstoffhof
(9633­36) Di, Mi, Fr 13­17, Sa 9­13

Impressum
ViSdP:   Thomas   Krauß,   Schloßbergstr.   42,
86830   Schwabegg,   blaettle@schwabegg.de,
www.schwabegg.de,  namentlich   gekenn­
zeichnete Artikel geben nicht die Meinung des
Herausgebers wieder. Kürzel bitte erfragen.


